
DIE LINKE im Fürther Rathaus -  

Liste HH 2019 Anträge : 

1. Seenotrettung unterstützen 
2. weitere Bäume im Südstadtpark pflanzen, z.B. Rot-Buchen 
3. weiteres Lastenfahrrad, „Stromesel“, und Fahrradanhänger 
4.   5-10 neue Arbeitsplätze im Grünflächenamt 
5. ökologisch-soziale Konversion 
6. mehr Kioske bei U-Bahnhaltestellen 
7. park and ride an Einfallstraßen 
8. Lastenfahrräder für Behindertentransport 
9. Maßnahmen bei Hitzewellen 
10. öffentliche Trinkwasserbrunnen, mindestens drei bereits Anfang 2020 
11. Parkplätze für RadfahrerInnen und motorisierte Zweiräder 
12. künstliche Wasserläufe 
13. Begrünung des Platzes vor dem U-Bahneingang Stadtgrenze 
14. weitere Förderung des Fußgängerverkehrs 
15. leichte Sprache in Bescheiden 
16. ÖPNV: beim bisherigen 9-Uhr Jahrestickets Ausschlußzeit abschaffen - mindestens verkürzen - 
17. zwei Arbeitsstellen für Zweckentfremdungssatzung 
18. weiteres Personal für Bürgeramt 
19, grüne Nacht unterstützen, siehe auch Schreiben des grünen Markt e.V. 
20. Fliederlich unterstützen, siehe auch Begleitschreiben 
21. „Hängematte“ unterstützen, siehe auch Begleitschreiben 
22. evtl. Gewerbesteuererhöhung: um unsere gestellten Anträge zu finanzieren und sozialer 
Wohnungsbau. 
23. Fortgang barrierefreier Bushaltestellen und Restmittelverwendung
24. Aufstellung Gewerbesteuer nach Branchen 
25. Ostflügel Hauptbahnhof als Nachbarschaftshaus - internationales soziokulturelles Zentrum für 
Jung und Alt - anmieten 
26. Übernahme der Kosten des Mietervereins bei Bedürftigen und Mietstreitigkeiten 
27. fünf Maßnahmen zur Verbesserung des Fahrrad- und Fußgängerverkehrs 

28. Fürth im Übermorgen beibehalten 
29. Integrationsprojekt „Hippy Kids“ fördern 
30. keine Kürzung bei Amtsbudget Bürgeramt 
31. keine Streichungen bei Schulen 
32. Kulturamt unterstützen 
33. Volksbüchereien unterstützen 
34. Amtsbudget Soziales Wohnen und Seniorenangelegenheiten unterstützen 
35. Kinder Jugendliche und Familien unterstützen 
36. Kinder- und Jugendarbeit unterstützen 
37. soziale Dienste, insb. Mütterzentrum, unterstützen 
38. Freizeitanlagen, insbesondere die Grillplätze müssen dauerhaft bleiben 
39. bei Grünflächenamt nicht kürzen 
40. freiwillige Feuerwehr nicht kürzen und unterstützen 


